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AS-Schneider investiert sechsstelligen Betrag in neues AusbildungsCenter  
 

Optimale Vorbereitung für den Beruf 
 
Nordheim – 07. August 2014 – Sie sind keine billigen Arbeitskräfte, 

sondern die Zukunft des Betriebs: Bei AS-Schneider will man die 

Auszubildenden bestmöglich fördern. Der Armaturenhersteller hat 

nun einen sechsstelligen Betrag in ein neues AusbildungsCenter 

investiert. 

 

Eine gute Ausbildung, das geht nicht nebenher, glaubt man im 

Nordheimer Familienunternehmen. Wer sich hier um einen 

Ausbildungsplatz bewirbt, kann sicher sein, seine Lehrjahre nicht als 

Handlanger der älteren Kollegen verbringen zu müssen. „Unsere 

Auszubildenden sind uns sehr wichtig“, betont gewerblicher 

Ausbildungsleiter Horst Reiner und ergänzt, „bei uns gibt es auch keine 

Hierarchie, durch die sich die Jugendlichen erst einmal durchbeißen 

müssen“. Stattdessen gibt es für die Nachwuchskräfte einen separaten 

Bereich, ein modernes, 500 Quadratmeter großes AusbildungsCenter, 

ausgestattet mit hochwertigen Werkzeugen und Maschinen, die nur für 

die Auszubildenden angeschafft wurden. Darunter Werkbänke für den 

Grundlehrgang, konventionelle Bearbeitungsmaschinen, CNC-

Drehmaschinen und CNC-Fräsmaschinen sowie ein eigener 

Schulungsraum. 

 

Unter realen Arbeitsbedingungen können die 16 gewerblichen 

Auszubildenden des Unternehmens schulbegleitend sehr praxisnah im 

Betrieb unterrichtet werden. Hier ist es möglich, eigene Fertigkeiten 

auszuprobieren und zu entwickeln, ganz ohne Druck. Schritt für Schritt 

können die Auszubildenden so an die Produktion und an die späteren 

Tätigkeiten herangeführt werden, bevor sie dann in den verschiedenen 

Fertigungsbereichen „richtig“ zum Einsatz kommen. 
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Der neue Lern- und Arbeitsplatz, in den AS-Schneider einen 6-stelligen 

Betrag investiert hat, wird von den Nachwuchskräften des 

Unternehmens sehr geschätzt. Tim Schäuffele und Christian Quint 

äußern sich stellvertretend für die anderen Auszubildenden. Für das 

neue AusbildungsCenter haben sie viel Lob übrig. Alles sei übersichtlich 

angeordnet, hell und modern: „Wir fühlen uns wohl in unseren neuen 

vier Wänden“. 

 

Umfang: 2.085 Zeichen inklusive Leerzeichen 

 

 

Bildunterschriften:  

 

Bild 1: Horst Reiner (gewerblicher Ausbildungsleiter bei AS-Schneider) 
vermittelt den Azubis während des Grundlehrganges, die verschiedenen 
Aufgaben eines Zerspanungsmechanikers. 
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Bild 2: Im neuen 500 m² großen AusbildungsCenter fühlen sich die 
Auszubildenden von AS-Schneider wohl. 

(An der Maschine, von links: Tim Schäuffele und Christian Quint) 

  

 

  

 


